
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

04.08.2010 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat II 
 

an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 
   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
   zur abschließenden Beschluss-        
fassung Fachausschuss 

 
Amt: Amt für Familie, 
Kinderbetreuung und Sport 

Behandlung in  
öffentl. Sitzung 

Ja 
 

Nein 
 

 OBW bei abschl. 
Beschlussfassung Magistrat 

 
 

 
Ja 

 
Nein  

Internetfähig     

Verteiler: 

 

 
Vorlage-Nr. 2010/0302 
 
Magistratsbeschluss-Nr. 

  
 

 
Betreff: Elternbeitragsgefüge für Internationale Kindertagesstätten von educcare an den 

Standorten LUO Campus und TU Darmstadt Lichtwiese 
 
Vorlage vom: 14. 7.2010 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Elternbeiträge werden zur Kenntnis genommen. 
 
 

 
Anlagen: Elternbeiträge Kita LUO Campus und Kinderhaus TU Darmstadt 

 
Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Beschluss des Magistrats vom       
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... 

 
Begründung zur Magistratsvorlage vom 14.07.2010: 
 
Zur Eröffnung der beiden Kindertagesstätten, die in der Trägerschaft durch educcare künftig in 
Darmstadt am Standort LUO Campus/Lichtenbergschule, Ludwigshöhstraße und der TU Darmstadt 
am Standort Lichtwiese betrieben werden, sind die Elternbeiträge festzulegen. Sie sind, 
ausgerichtet an den besonderen profilierten Angeboten, in den beiden Anlagen darge-stellt. 
 
Die Beitragsstruktur dieser besonderen Kitas hebt sich von der generellen Struktur ab, weil hier das 
international geprägte Betreuungskonzept im educcare Bildungs- und Erziehungs-konzept einen 
höheren Personalschlüssel, intensivere Schulung und auch Coaching beinhal-tet, der in der 
Förderpraxis der Wissenschaftsstadt Darmstadt bei anderen Trägern in Darm-stadt so nicht 
gegeben ist. Zudem ist eine erhöhte Materialausstattung (unter anderem mit Medien und 
Digitalkameras), die zur Beobachtung und Dokumentation der individuellen Potenziale und 
Entwicklung der Kinder benötigt wird, erforderlich. Die Förderung der zweiten Sprache (Englisch), 
die entsprechend qualifiziertes Personal voraussetzt, wird durch den Zusatzbeitrag ermöglicht. Das 
besondere inhaltliche Konzept wird durch die Eltern in Form eines zusätzlichen Beitrags 
sichergestellt. 
 
Mit diesem besonderen Konzept erhält die Kinderbetreuung eine neue, hochwertige Facette, die mit 
besonderem Profil die Kinderbetreuungslandschaft in der Wissenschaftsstadt Darmstadt erweitert 
und fördert. 
 
Darmstadt, 14.07.2010 
52 ras-ge 
 
Dezernat II 
 
 
 
Wolfgang Glenz 
Bürgermeister 
 
 


